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Der Traum vom Reisen 
 
Ob Nachbar, Klassenkamerad oder Arbeitskollege, nach den Sommerferien 
berichten viele Menschen über ihre Urlaubserlebnisse. Laut Tourismus-
analyse 2009 verreist jeder zweite Deutsche jedes Jahr. Für die andere 
Hälfte der Gesellschaft bleibt die Urlaubsreise ein Traum. So auch für viele 
Menschen mit schweren Behinderungen.  
 
Großzügige Spenden des Bike Department Ost, der Sparkasse Leipzig,  
der M+S Industriemontage sowie vom Fahrdienst Schmidt erfüllten diesen 
Traum für 14 Betreute der Diakonie am Thonberg. Zwei Gruppen des Förder- 
und Betreuungsbereiches fuhren 7 Tage nach Ueckermünde ans Stettiner 
Haff. Dort erwartete sie eine Fahrt auf dem größten rollstuhlgerechten 
Segelboot Deutschlands, eine Floßtour, ein Ausflug in einen Hochseilgarten, 
Lagerfeuer- und Grillabende sowie ein wunderschöner Ostseestrand. „Solche 
Fahrten sind für viele der Teilnehmer die einzige Möglichkeit, eine Reise zu 
unternehmen, ihrem Alltag zu entfliehen und für sie unvergessliche Eindrücke 
zu sammeln“, so Manja Klopp von der Diakonie am Thonberg. „Ohne 
Spenden ist das nicht finanzierbar“, bedankt sie sich und hofft auch im 
nächsten Jahr wieder auf Unterstützung.  
 
Die Abteilung Förderung und Betreuung der Diakonie am Thonberg bietet 26 
Menschen mit schweren geistigen, körperlichen sowie Mehrfachbehinderun-
gen lebenspraktische und berufliche Bildung. Dazu gehört das Heranführen 
an bestimmte Tätigkeiten, die Unterstützung der Selbstversorgung aber auch 
Ausflüge wie z.B. der Besuch von kulturellen Veranstaltungen zur Förderung 
der Teilhabe am gesellschaftlichen Leben.  
 
Die Diakonie am Thonberg (Diakonische Leipziger gGmbH) wurde 1997 gegründet. Gesellschafter ist das Berufsbildungswerk Leipzig für Hör- 
und Sprachgeschädigte. Über 400 Menschen mit Behinderungen finden in der Diakonie am Thonberg Bildung, Förderung und Arbeit sowie 
rund 80 Personen Unterstützung beim Wohnen.  
 
Die Angebote richten sich insbesondere an Menschen mit geistiger Behinderung sowie an Menschen mit Körperbehinderung. Hierfür stehen 
zwei organisatorisch eigenständige Bereiche zur Verfügung. Zudem hat sich die Diakonie am Thonberg insbesondere Menschen mit 
Hörbehinderung sowie mit autistischen Erkrankungen angenommen. 
 
Die Diakonie am Thonberg handelt im Auftrag des Gesetzgebers, der im Sinne der Gleichstellung eine Garantie für einen Arbeitsplatz für 
jeden Menschen, der auf Grund seiner Behinderung nicht im allgemeinen Arbeitsmarkt tätig sein kann, übernimmt. Die Beschäftigung und 
verschiedene Maßnahmen sind für eine wirksame Rehabilitation erforderlich. 
 
www.dat-leipzig.de 
 
Die BBW Leipzig Gruppe befasst sich mit der Bildung und Ausbildung, Vermittlung und Beschäftigung. Zur Gruppe gehören das 1991 
gegründete Berufsbildungswerk Leipzig für die Erstausbildung und Berufsvorbereitung hör- und sprachgeschädigter junger Menschen, die 
Diakonie am Thonberg (Werkstatt und unterstütztes Wohnen für körperlich und geistig behinderte Menschen), das Netz kleiner Werkstätten 
(Projekt der Jugendberufshilfe), das durch den Europäischen Sozialfonds und den Freistaat Sachsen geförderte Projekt Produktionsschule 
Leipzig, das Integrationsunternehmen Diakonische Unternehmensdienste (Gebäudedienste, Speisenversorgung, Catering), die L2 agentur für 
taten (Personaldienstleister) und zwölf Kindertagesstätten.  
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